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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint wochentäglich am Nachmſttag am Sonntag als Frühblatt die Bezugs Gebühr beträgt in Stadt und Land
ſowie durch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlich M 30 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 29 00 monatlich
geſpaltene Finzeigen Millimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen die
Millimeter Feile M 15 00 im Ortsverkehr und M 20 00 im auswärtigen Verkehr Finzeigen Schluß Fehn Uhr vormittags
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Kummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24 draht Finſchrift Saalezeitung Halleſaale
GeſchäftsGSebände Halle a Keue Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hauszentrale Sammel

uvBankhaus Reinhold Steckner Halle a S
Bank Rechnung

Poſtſcheck Konto Leipzig 22815 Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an
Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeöen Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

Poincares Anſchlag auf das Kheinland
Warnungsrufe aus London Der Sinn der amerikaniſchen Ablehnung Berlin Münchener Ausſprache

Jeparalions Bolſchewismus
Die Abſichten Poincares

Von den geheimnisvollen Zwangsmaßnahmen mit denen
Poincare am morgigen 5 Auguſt beginnend Deutſchland
heimſuchen will iſt doch ſchon ſoviel bekannt geworden daß
man ſich ein Bild machen kann Der Einbruchsplan muß
von langer Hand vorbereitet ſein Denn er iſt mit raffinierter
Umſicht ausgeklügelt Poincare ſelbſt konnte ſich nicht enthalten
der Pariſer Preſſe ſein Programm wenigſtens in andeutenden
Umriſſen zu verraten Er hat ſowohl dem Oeuvre als auch
dem Journal mitgeteilt daß ſeine neuen Sanktionen er
nennt ſie Ausgleichsmaßnahmen progreſſiv d h mit ſtei
gender Kraft angewendet werden ſollen Die erſten Schritte
ſeien gemäßigt Aber dann käme eben allmähliche Ver
ſtärkung Man glaubt ſich in eine mittelalterliche Folter
kammer verſetzt wo nach Graden gemartert wurde Man
dent an das Liebesboudoir eines Sadiſten der ſeine Wolluſt
durch immer größere Schmerzen ſeines Opfers erhöht Schier
unglaublich klingt die Meldung Poincare plane die Aus
weiſung von 30 000 Deutſchen aus Elſaß Lothringen
Angenommen dieſer wahnſinnige Gedanke wird zur Tatſache
was hat Frankreich davon Die 80000 Elſäſſer deutſcher
Zunge würden die Wirtſchaftskraft der heutigen franzöſiſchen
Republik ſofort um ein beträchtliches Stück vermindern den
deutſchen Steuerſäckel aber nicht mit Reparationsgeldern ver
mehren da ſie ſich ja erſt eine neue Exiſtenz aufbauen müſſen
Allerdings will Poincare die Güter der deutſchen Elſäſſer
zu gunſten des franzöſiſchen Staates beſchlagnahmen Aber
hat man noch nicht genügend ſchlechte Erfahrungen mit den
Liquidationen fremden Eigentuns während des Krieges ge
macht Und wieviele von den 80 000 Elſäſſern haben denn
Güter deren Beſchlagnahme ſich lohnt Da dieſe Elſäſſer
heute Franzoſen ſind wäre die Wegnahme ihres Eigen
tums nichts anderes als Raub und Rechtsbruch

Von dem völkerrechtlichen Grundſatz der Unantaſtbarkeit
des Priwateigentums hat zwar der Verſailler Vertrag eine
ſehr bedenkliche höchſt kindiſche und gefährliche Ausnahme
gemacht Der Zugriff auf deutſches Privateigentum im
Auslande iſt auch nach dem Kriege erlaubt und Frankreich hat
zum Unterſchied von den übrigen Alliierten auf dieſes Recht
nicht verzichtet Aber was war die Folge jener lächerlichen
Klauſel bis jetzt Jn Frankreich unterhalten die deutſchen
Banken keine Guthaben und auch ſonſt befindet ſich kein
größeres deutſches Privateigentum auf Tranzöſiſchem Boden
Die Häſcher des 5 Auguſt werden vergeblich ſuchen Die
Ratgeber Poincares ſcheinen auch ihrer Sache nicht ganz ſicher
zu ſein Denn ein Pariſer Miniſterrat will wie man hört erſt
erwägen ob die Beſchlagnahme deutſcher Jnduſtrien im Elſaß
ohne weiteres zuläſſig ſei oder ob nicht etwa Zivilprozeſſe
angeſtrengt werden müſſen Aber Poincare weiß ſich zu helfen
Er hält ſich mit ſteigender Kraft an das beſezte Rheinland
und ſchlägt vor Beſchlagnahme aller Güter der reichen Kauf
leute im linksrheiniſchen Gebiete und in den Städten Düſſeldorf
Ruhrort und Duisburg Wie gut war es doch die militäriſchen
Sanktionen in dieſen drei Städten gegen eine Welt von Pro
teſten nicht zumüdzunehmen So wird jetzt die nationaliſtiſche
Preſſe Frankreichs jubeln Aber es braucht wohl nicht aus
führlich nachgewieſen zu werden daß ſolche Gewaltakte nicht
nur gegen jedes Völkerrecht ſondern auch gegen den Verſailler
Vertrag verſtoßen Denn dieſer verpflichtet bekanntlich Deutſch
land ſeine Staatsangehörigen für die Liquidation oder Zu
rückhaltung ihres Eigentums zu entſchädigen erkennt alſo den
Schutz des deutſchen Privateigentums an woran auch kürzlich
im engliſchen Anterhaus wieder erinnert wurde

Vor den engliſchen Rechtsanſchauungen ſcheint Poincare
nicht die mindeſte Achtung zu haben Jn dem neuen Repara
tionsplan den er jetzt zur Konferenz mit nach London nimmt
findet ſich auch der Vorſchlag 25 Proz vom Kapital der
deutſchen Jnduſtriegeſellſchaften zu beſchlagnahmen für Schaf
fung eines Pfandes Anleihen und Stabiliſierungsopera
tionen Der Juriſt Poincare rüttelt damit an den Grundfeſten
des europäiſchen Staats und Privatrechts Seine politiſche
Geiſtesverfaſſung iſt in einen tand geraten den man nur
als Reparations Bolſchewismus bezeichnen kann
Nicht Staat gilt mehr nicht Rechtsnorm nicht Perſon nicht
Privatbeſitz Rachſucht und Feindſeligkeit ſind die Triebfedern
ſeines Vorgehens Und während ein Shylock wenigſtens nöch
den Schein des Rechts zu wahren trachtet ſetzt ſich die
neue Reparationspolitik der franzöſiſchen Regierung über die
Grenzen r r Menſchenſatzung hinweg Wie weit
wird dieſe zerſtörende Tendenz der Poincareſ Politik noch
gehen ber der man ſchaudernd den beginnenden Untergang
des Abendlandes zu ſpüren vermeint Wenn jetzt in London
h der Umſchwung eintritt dann iſt es für Sieger wie Beſiegte
zu ſpät

Kabinettsſitzung

Ber 4 Auguſt Wie die Tele enunio ährt iſtm lin ugu e z r rer dte ne

parationsfrage zuſammengetreten Da dieſe Kabinettsſitzung nicht
außergewöhnlicher Natur iſt ſo wird über ihren Verlauf voraus
ſichtlich nur ein Kommuniqué veröffentlicht werden wenn be
ſondere Beſchlüſſe gefaßt werden

Die Pariſer Druckmitkel
Paris 4 Auguſt Eigene Drahtmeldung Ein Pariſer

Journaliſt Lucien Chaſſaigno der zum Quai Orſay beſonders
gute und oft ſchon in ihrer Zuverläſſigkeit erprobte Beziehungen
unterhält iſt heute in der Lage ſeinen Leſern Auskunft über die
von Poincaré geplanten aber immer noch geheim gehaltenen
Zwangsmaßnahmen zu erteilen Danach plant die Regierung
Poincaré folgendes Errichtung einer Zollgrenze gegen Deutſch
land und Herabſetzzung der Zölle zwiſchen Frankreich und dem
Rheinlande Schaffung eines beſonderen Budgets für das Rhein
land Erſetzung des Markgeldes im Rheinlande
durch eine geſunde Deviſe die preußiſchen Beamten ſollen im
Nheinlande durch rheiniſche Beamte erſetzt werden die Voll
machten der Rheinlandkom miſſion ſollen ausge
dehnt und die Provinzverſammlung einberufen werden die deut
ſchen Jnduſtriellen des beſetzten Gebietes ſollen enteignet werden
Das Journal glaubt daß es ſich hierbei um zehn bis zwölf
deutſche Finanzmänner handelt die direkt oder indirekt die wirt
ſchaftlichen Geſchicke Deutſchlands beherrſchen und die getroffen
werden ſollen Die Namen dieſer Männer wurden im Bericht des
Vorſitzenden der Finanzkommiſſion genannt Stinnes Thyſſen
Krupp Haniel Glöckner Funke Mannesmann Phönixwerke
Rheiniſche Stahlwerke Badiſche Anilin und Sodawerke Beyer

Bereitſtellung franzöſiſcher Truppen

Köln 3 Auguſt Die franzöſiſchen Truppen im beſetzten Ge
biet die zu Manövern nach Frankreich abmarſchbereit waren
haben Gegenorder erhalten und bleiben alarmbereit in ihren
Quartieren Jn den Kreiſen der Alliierten wird erklärt daß
dieſe Maßnahme nichts mit militäriſchen Sanktionen zu tun habe
ſondern notwendig ſei zur Sicherung der von der franzöſiſchen
Regierung beabſichtigten wirtſchaftlichen und finanziellen Zwangs
maßnahmen

Lloyd Georges Mahnruf

London 4 Auguſt Eigene Drahtmeldung Lloyd George
ſprach im Unterhaus über die deutſchen Reparationen und die
interalliierte Verſchuldung Es ſei nicht nur im Unterhauſe ſon
dern auch überall geſagt worden England müſſe zu allererſt dar
auf achten daß Frankreich Deutſchland nicht zu hart anpacke dann
aber meinte man wiederum England müſſe bei allem was es
unterrimmt in Uebereinſtimmung mit Frankreich handeln Es
ſei ein Ding der Unmöglichkeit beide Anſichten zu verfolgen man
müſſe den Tatſachen ins Auge ſehen Es gibt Punkte wo es nur
ein Kompromiß oder einen Bruch geben kann Lloyd George fuhr
dann fort Jch begrüße es daß Poincaré mit Vorſchlägen hervor
tritt und hoffe das Haus wird uns zu ihrer Prüfung und beſt
möglichen Anordnung freie Hand laſſen Ein zu ſtarker Druck
auf Deutſchland kann garnichts erreichen und birgt
noch die Gefahr in ſich daß ſich Deutſchland in ſeiner Verzweif
lung in die Arme der Reaktionäre oder Kommuniſten ſtürzt
Dann iſt die ganze Reparation verloren und ein
revolutioniertes Deutſchland inmitten Europas iſt noch ganz etwas
anderes als ein revolutioniertes Rußland Es handelt ſich dann
um Revolution in einem gut organiſierten Lande mit intelligenter
Bevölkerung Es wäre in jeder Hinſicht ein Fehler den Boden
rechtlicher Anſprüche zu verlaſſen Jn der Konferenz am Montag
werde ich manchen Vorſchlägen zu widerſprechen
haben die Europa mehr ſchaden als nützen würden

Heraus zum Proteſt
München 3 Auguſt Die Münchener Neueſten Nachrichten

rufen heute zur Bildung einer Abwehrfront auf Das Blatt
ſchreibt Die Stunde iſt gekommen in der Frankreich zu all den
ſchweren Wunden die es Deutſchland ſchon zugefügt die letzte
tödliche ſchlagen will Es glaubt mit dem wehrloſen Volke
leichtes Spiel zu haben Und doch könntet Jhr es durchkreuzen
Nicht mit Waffen zwar aber in einiger geſchloſſener
Abwehr aus Herz und Mund von 60 Millionen
Deutſchen Heraus zum Proteſt landauf landab Stellt
alles zurück was an berechtigtem und unberechtigtem politiſchen
Hader unter Euch iſt Jhr ſeid alle eine Notgemeinſchaft
Schon einmal hat der einmütige Proteſt der Waffenloſen der
Appell an das Gewiſſen der ganzen Welt für Deutſchland viel er
reicht Die Schmach der Auslieferung der Kriegsbeſchuldigten
iſt abgewendet worden Denkt daran ſeid wieder einig Frank
reich ſoll ſehen daß ſeine brutalen Waffen einer eiſernen Mauer
gegenüberſtehen der Mauer des eiſernen Willens zum Leben der
deutſchen Nation Gebt dieſen Willen kund ruft ihn in die
Welt 60 Millionen mit einer Stimme
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Ausgleichsbeſprechungmit Bayern
Lerchenfeld an Ebert

Donnerstag mittag iſt dem Reichspräſidenten die Antwort
der bayeriſchen Regierung überreicht worden Der Reichskanzler
hat ſich darauf ſofort zu einer Beſprechung der Lage zum Reichs
präſidenten begeben und dieſer hat im Einvernehmen mit dem
Reichskanzler an den bayeriſchen Miniſterpräſidenten die Bitte
richten laſſen zu Beſprechungen nach Berlin zu kommen Dis
Note hat folgenden Wortlaut

Hochverehrter Herr Reichspräſident

Zum Wohle unſeres deutſchen Volkes und Landes wünſchen
Sie die Aufhebung der bayeriſchen Verordnung vom 24 Juli
1922 auf Grund des Artikels 48 Abſ 4 Satz 2 der Reichsverfaſſung
vermieden zu ſehen Für dieſe aus ſtaatsmänniſchen Erwägungen
entſpringende Auffaſſung weiß Jhnen die bayeriſche Regierung
aufrichtigen Dank denn auch ſie erblickt in der Ausſchal
tung des Zwanges die einzige Möglichkeit den
Streitfall ohne Schaden für das deutſche Vater
land zu ſchlichten Wenn das Schreiben vom 27 Juli 1922
den Standpunkt vertritt daß die bayeriſche Verordnung der ver
faſſungsmäßigen Grundlage entbehre ſo vermag ich dem nicht bei
zupflichten Jch muß mir an dieſer Stelle verfaſſungsrechtliche
Ausführungen verſagen um ſo mehr als eine bloße formalrecht
liche Entſcheidung keine Löſung einer Frage bringen könnte deren

weſentliche Bedeutung auf politiſchem Gebiete
liegt Die Verordnung iſt eine Abwehrmaßnahme zu der die
bayeriſche Regierung als die verantwortliche Hüterin der ver
faſſungsmäßigen Hrdnung innerhalb ihres Gebietes durch die
klare Erkenntnis eines ſtaatsrechtlichen Notſtandes gezwungen iſt

Jn der Tat ſind trotz ihrer Vorſtellungen und Warnungen
wichtige bundesſtaatliche Hoheitsrechte durch die neuen Geſetze be
einträchtigt worden Dieſe Notlage ergibt ſich aber auch aus der
tief gehenden Erregung weiteſter von treuer deutſcher
Geſinnung erfüllter Kreiſe des bayeriſchen Volkes über den Voll
zug dieſer Geſetze einer Erregung die fortgeſetzt in zahlreichen
Kundgebungen von Angehörigen aller Schichten und aus allen
bayeriſchen Gebieten in Süd und Nord wie aus der Pfalz Aus
druck findet Sollte die Verordnung ſei es ſchlechthin beſeitigt
ſei es durch eine unbefriedigende den Keim neuer Verwicklungen
bringende Regelung erſetzt werden ſo würde in ganz Bayern ein
Zuſtand der Beunruhigung eintreten für den die bayeriſche Re
gierung auch vom Standpunkte des Reichswohles die Verant
wortung nicht übernehmen könnte Vielmehr erfordert es der
Ernſt dieſer Lage vom Standpunkte der politiſchen Betrachtung
daß eine Rechtslage geſchaffen wird die auch unſeren Stagats
notwendigkeiten entſpricht Hierzu die Hand zu bieten iſt di
bayeriſche Regierung jederzeit bereit ſie hat den dringend en
Wunſch über die Beilegung des jetzigen Falles hinaus die
Wurzel künftiger Konflikte zu beſeitigen und
damit den Beziehungen zwiſchen Reich und Ländern dauernd zu
dienen

Die Stimmung des bayeriſchen Volkes wird hauptſächlich von
der Beſorgnis geleitet die Weimarer Verfaſſung könnte ſo aus
gelegt werden als ermögliche ſie die ſchrittweiſe Beſeitigung der
Hoheitsrechte ja der Staatlichkeit der Länder Sie haben ver
ehrter Herr Reichspräſident ſowohl bei Jhrem letzten Aufenthalt
in Mänchen wie auch in Jhrem Schreiben den Entſchluß die
Staatlichkeit der Länder zu ſchützen klar ausgeſprochen Das
bayeriſche Volk erkennt dies mit Befriedigung an und vertraur
daß ſich mit Jhrer tatkräftigen Hilfe ein Weg finden möge um
eine entſprechende Sicherheit für die Zukunft zu erhalten und zwar
durch Vorſchriften die eine dauernde Bürgſchaft dafür böten daß
Hohe tisrechte der Länder nicht ohne deren Zu
ſtimmung beſeitigt oder eingeſchränkt werden könnten Zum
Schluſſe darf ich der Ueberzeugung Ausdruck verleihen daß gerade
die Rot der Gegenwart und des ſtaatlichen Lebens ge
bieteriſch dazu führen ſollten das ganze deutſche Volk in ſeinen
einzelſtaotlichen Gruppen und aus eigener Geſinnung heraus zu
freudiger Mitarbeit an den Aufgaben des Staates heranzuziehen
Regierung und Volk in Bayern ſind auch ihrerſeits ernſtlich ge
willt das Deutſche Reich vor Erſchütterungen zu bewahren die
zu vermeiden gerade in dieſer Zeit außen politiſcher
Spannung gemeinſame Pflicht iſt

Mit der Verſicherung
gez Hugo Graf Lerchenfeld

Morgen Beginn der Verhandlungen

Berlin 4 Auguſt Der bayeriſche Miniſterpräſident Graf
Lerchenfeld der vom Reichspräſtdenten im Einvernehmen mit dern

e a urd i zu r um hiern S m eichsregierung einzutreten wirdmorgen Sonnabend in Berlin eintreffen Der dRielchetamler hat

die Reichsminiſter Geßler und Fehr die zurzeit ihren Urlaub
in ihrer bayeriſchen Heimat ringe ebeten an den Verhandlungen ehe c rer Reiſe W

en n Reichsm nehmen den Gra



Amerikas kalle Schuller
Das Scho der Balfournote

Ein alkes Sprichwort ſagt Man klopft auf den Sod und
meint den Eſel Dieſes Sprichwort trifft vollinhaltlich auf
die Note Balfours zu Gerichtet iſt ſie offiziel an We
Staaten die Schuldner Englands ſind in Wirklichk
gilt ſie vornehmlich der Regierung der Vereinigten Staaten
Das hat man denn nun in Amerika natürlich ſofort richtig
empfunden und das Echo das über den großen Teich herüber
kommt iſt dementſprechend Amerika zeigt die kalte ter
und das iſt am Ende nicht einmal ſo verwamderlich Kein
Zweifel daß auch drüben in den maßgebenden Kreiſen die
Einſicht weit verbreitet iſt daß ohne einen allgemeinen wirt
ſchaftlichen Zuſammenbruch Europas die Dinge o nicht weiter
gehen können und das letzten Endes Amerika wohl oder
übel helfen muß eben das Amerika das ohnehin den größten
Teil des Goldvorrakes ſein eigen nennk Aber man ſagt ſich
drüben mit Recht daß ein Schuldennachlaß an England in
gleicher Weiſe Frankreich zu Gute kommti und daß Frankreich
das jetzt ſchon trotz ſeiner völlig zerrütteten Finanzen ein
doppelt ſo großes Heer wre vor Sem Kriege un
terhält und ſeine Unterſeeboote und Luftflotte
immer weiter ausbaut in ſeinem Rüſtungstaumel nach
her überhaupt keine Grenzen mehr findet So würde ein
Eingehen auf die Note Balfours ſeitens der Vereinigten Staa
ten fn letzter Linie nichts anderes als eine Förderung des fran
zöſiſchen Rüſtungsfiebers und ſeiner imperialiſtiſchen Hegemonie
pläne bedeuten alſo eine neue Bedrohung des Weltfriedens
Dafür aber bedankt ſich Amerika mit Fug und Recht Das iſt
denn auch der Sinn wenn die amerikaniſche Preſſe ſchreibt
Amerika denke nicht an einen Verzicht auf die ihm geſchuldeten
Summen ſo lange Europa ließ Frankreich und feine Tra
banten ſeine unmögliche politiſche und wirtſchaftliche Haltung
nicht aufgebe

Der Bericht des Garankiekomitees

Paris 3 Auguſt Die Reparationskommiſſion iſt immer noch
nicht im Beſitz des zweiten Teiles des Berichtes des Garantie
komitees über die Finanzlage Deutſchlands Nach Mitteilung der
Kommiſſion ſelber erwartet ſie den Eingang dieſes Ergänzungs
berichtes nicht vor Ablauf mehrerer Tage Jn beſtimmten Krei
ſen die als unterrichtet gelten müſſen wird betont daß in dem
noch nicht abſchließend redigierten Teil des Berichtes das Ga
rantiekomitee weit über die Miſſion hinausgeht die ihm ur
Wwrünglich übertragen wurde

Ein Attentats Rekord
Nachdem es über die angeblichen Attentatspläne der deut

ſchen Monarchiſten gegen Poincare in der franzöſiſchen
Preſſe ſtill geworden iſt hat die Pariſer Sicherheitsbehörde
wieder neue Sorgen da ein verhafteter Landſtreicher ausgeſagt
hat daß er und ein anderer Genoſſe von Pariſer Anarchiſten
den Auftrag erhalten hätten Poincare ums Leben zu bringen
Drei Attentatspläne gegen Poincare in einem halben Monat
das iſt ein Rekord der verdient in die Analen der Geſchichte
ngetragen zu werden

Der Generalſtreit in Jkalien
ſcheint ſehr raſch infolge der von den Faſßiſten angedrohten

Repreſſalien ein Ende zu finden nachdem er ſtellenweiſe durch
die Nichtniederlegung der Arbeit ſeitens faſziſtiſcher Beamten
und Arbeiter gar nicht in die Erſcheinung getreten war Die
Faſziſten ſind heute in Italien die tatſächlichen Herren des
Staates und das neue Kabinett Facta wird mit dieſer Tat
Jache ſtark zu rechnen haben t

Deuſſch demokrakitcher Parkeitag

Für den 4 ordentlichen Parteitag der Deutſchen Demo
kratiſchen Partei der vom 8 bis 10 Oktober in der Stadthalle
zu Elberfeld ſtattfindet iſt folgendes Programm aufgeſtellt
Sonntag den 8 Oktober vormittags Teilnahme am rheiniſchen
Volkstag Nachmittags Sitzung des Parteivorſtandes Sitzung
des Parteiausſchuſſes Abends 712 Uhr Begrüßung Erſter
Tag des Parteitages Montag den 9 Oktober vormittags
9 Ahr Deutſchland in Weſt und Oſt 1 Referat

E T A Hoffmann
Von Az Kortüm

E T A Hoffmann da tönt zierlicher Spinettklang da klin
gen Römer voll firnen Weins liebenswürdige Sängerinnen an
mutige Prinzeßchen huſchen vorüber und dumpfer Schlag derMitternachtsglocke weckt düſtere Dämonien Der ganze Zauber
der Romantik lebt beim Nennen ſeines Namens vor uns auf
wenn man auch vielfach mit einem Achſelzucken über die Roman
tiker vorzüglich Hoffmann hinweggehen zu können oder gar zu
müſſen meinte

Sein Lebenslauf bunt und abenteuerlich wird in allen ſeinen
Werken reflektiert Am 24 Januar 1776 in Königsberg in
Preußen geboren war er da die Ehe ſeiner Eltern unglücklich war
elternlos ein Wort das er dem Kapellmeiſter Kreisler ſeinem
andern Jch in den Mund legt aufgewachſen Aus Verehrung
für Mozart änderte der junge Hoffmann ſeinen Vornamen Wil
helm in Amadeus Seine glänzend begonnene juriſtiſche Lauf
bahn die dem 25jährigen in Poſen die Ernennung zum Regie
rungsrat bringen ſollte wurde wegen biſſiger Karrikaturen die er
auf hochgeſtellte Perſönlichkeiten der Poſener Geſellſchaft malte
etwas erſchüttert und brachte ihm Strafverſetzung nach Plozk
Dieſe e S ihm wenig Kummer da er ſich vorher
mit Michaeline Rohrer der Tochter des Poſener Bürgermeiſters
verheiratete und im übrigen gewohnt war die Welt und ſeine
Mitmenſchen für was weniges übergeſchnappt zu halten Seiner vorzüglichen Leiſtungen wegen wird er 1804 nach Warſchau

verſetzt bis 1806 Napoleon erſcheint und die Regierung auflöſt
Ohne Stellung und ohne Geld kehrt er mit den Seinen nach
Deutſchland zurück und wird ſchließlich Kapellmeiſter Seine viel
ſeitigen Talente laſſen ihn dieſe ſchwere Zeit überwinden Er
ſchreibt Novellen Don Juan Ritter Gluck Rezenſionen und

re ſingt in der Kirche malt Theaterdekorationen und
baut Theatermaſchinen Nach kurzer Tätigkeit als Muſikdirektor
und Schriftſteller in Dresden und Leipzig kehrt er nach der Nie

derlage Napoleons wieder nach Berlin zum Kammergertcht zu
rück Seine Oper Undine mit dem Fouquéſchen Text wird 1816
aufgeführt und mit großem Beifall aufgenommen Eine plötzlich
eintretende Lähmung die ſich raſch dem ganzen Körper mitteilte
verurſachte am 22 Juni 1822 ſeinen Tod Auf ſeinem Grab auf
dem neuen Friedhofe vor dem Halleſchen Tor in Berlin ſteht die
ſchlichte Jnſchrift E T W eb Königsberg inPreußen den 24 1776 w 25 Jreußen e n Ju 1Kammer Gericht h ausgezeichnet un o

im Amte
als Dichter
als Tonkünſtler

als Maler

r Verhältnis zu denGebiet Reſerenk n
Referent Prof BrinckmannBerlin 3 Referat Deutſche Not
im Oſten Referent Oberpräſident Siehr Königsberg 4 Re
ferat Unſer Verhältnis zu den Oſtmächten Referent Le

tionsrat Dr Riezler Berlin Anſchließend freie Ausſprache
chmittags 4 Uhr 1 Geſchäfts Kaſſen und Reviſions

bericht Referenten Landtagsabg Janſen Reichstagsabg Dr
ſcher Konſul Segall 2 Referat über Organiſation Re

erent Reichstagsabg Erkelenz Düſſeldorf Zweiter Tag des
arteitages Dienstag den 10 Oktober vornttags 9 Uhr

I Bericht über die demokratiſche Reichstagsfraktion Referent
Senator Dr Peterſen Hamburg 2 r und Anträge
3 Wahlen

Die Friſt für Anträge gemäß S 12 der Satzungen läuft am
9 September die Friſt für deren Veröffentlichung am 23 Sep
tembder d J ab

Minna Cauer F
Minna Cauer eine der erſten deutſchen Frauenvorkämpfe

rinnen iſt am 3 Auguſt im Alter von 82 Jahren geſtorben 1888
begann ſie ihr Wirken für die Jdee der Frauenbewegung die ſie
als einen Kampf ums Recht und für die höchſten ſittlichen Jdeale
auffaßte Jn die damals ſtagnierende Frauenbewegung kam
durch die geniale und temperamentvolle Führung Minna Cauers
ein neuer Zug Wertvollſte Anregungen auf dem Gebiete der
ſozialen Arbeit der Sittlichkeitsfrage der politiſchen Betätigung
der Frau ſind von ihr ausgegangen Jhr ganzes Leben lang
bis ins hohe Alter hinein verfolgte ſie mit beſonderer Anteil
nahm alle Fragen welche die Jugend betreffen Stets trat ſie
für die demokratiſche Form des Wahlrechtes ein Dieſe Treue zur
Jdee der Demokratie errang ihr in hohem Maße das Vertrauen
der Arbeiterſchaft Jhr durch das Alter hervorgerufenes Leiden
trug ſie mit Geduld und mit ſeeliſcher Größe Wer das Glück
hatte ſie noch in den letzten Monaten in ihrem ſchönen Heim auf
ſuchen zu dürfen nahm von dieſer ſeltenen Frau den Eindruck
einer wunderbaren Verklärung des Geiſtes und der Seele mit

Der Brief 4 Mark
Berlin 4 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die Reichspoſt

verwaltung wird im September dem Verkehrsbeirat und dem
zuſtändigen Reichstagsausſchuß ihre neue Portoerhöhung zur Be
gutachtung vorlegen um das Defizit und die neuen Gehaltszah
lungen zu decken Es iſt beabſichtigt vom 1 Oktober ab den Brief
im Jnland auf 4 Mark für das Ausland auf 9 Mark zu erhöhen
Poſtkarten ſollen 2 oder 2 Mark koſten Ortsbriefe und Orts
karten will man dagegen nur wenig höher taxieren wahrſcheinlich
134 und 1 Mark für Briefe und eine Mark für Karten Die nie
drigſte Drückſachentaxe beträgt 75 Pfennige Die Paket Fern
ſprech und Telegrammgebühren werden in größerem Ausmaße
erhöht werden Die Verwaltung ſteht auf dem Standpunkte daß
eine durchſchnittliche Erhöhung um 50 Proz das Mindeſtmaß ſei
wenn man nicht alle paar Wochen neue Tarife ausarbeiten wolle
Das Defizit beträgt bereits 13 Milliarden

Das Arbeiiszeitgeſehß für die Eiſenbahn
Die Verhandlungen der Spitzenorganiſationen mit dem

Reichsverkehrsminiſterium über die Regelung der Arbeitszeit bei
der Eiſenbahn hatten Anfang Juni dieſes Jahres zur Aufſtellung
von Richtlinien geführt Nunmehr haben die Großorganiſationen
des Eiſenbahnperſonals zu dieſen Richtlinien endgültig Stellung
genommen und find zu dem Ergebnis gelangt daß bei aller An
erkennung der Verbeſſerungen in gewiſſen Einzelheiten der Ent
wurf des Reichsverkehrsminiſteriums abzulehnen ſei

Die Vorunterſuchung des Kalhenanmordes
Der zum Unterſuchungsrichter in der Mordſache Rathenau er

nannte Landgerichtsdirektor Alken in Berlin hofft das Verfahren
in den nächſten Tagen ſoweit fördern zu können daß er Ende dieſer
Woche oder nächſte Woche die Vorunterſuchung abſchließen und
die Akten dem Staatsgerichtshof in Leipzig zur Erhebung der
Anklage übergeben kann Es wird ſich im weſentlichen darum
handeln ob bei dem einzig Ueberlebenden von den drei Tätern
Techow dem Führer des Autos Mittäterſchaft oder Beihilfe zum
Mord in Betracht kommt Weiter wird auch in Erwägung ge
zogen werden wie viele von denjenigen die in die Mordſache
wegen Begünſtigung verwickelt ſind ſoweit belaſtet erſcheinen daß
ſie in Haft behalten werden müſſen Es ſind ungefähr 15

e Fr7 einen W

Perſonen beteiligt

Die en ſeines Weſens ſeine univerſale Begabung
die faſt uns an Lionardo de Vinci erinnern könnte und in allen
Ein Werken zum Ausdruck kommt bedingen vor allem eine

iefe ſeiner geiſtvollen Schriften die zu erfaſſen man ſich nur
Jm Gegenteil man hält vielmehr in weitenwenig bemüht hat

und RNovellen zum Teil fürKreiſen noch heute ſeine Romane
Ausgeburten einer krankhaften alkoholiſierten Phantaſie die
niemals ernſt zu nehmen wären Trot alles Phantaſtiſchem fin
den wir aber bei Hoffmann einen Realismus der beſonders in der
Schilderung ſeeliſcher Vorgänge einzig in der Literatur daſteht
Er e Zuſammenhänge die den Meiſten ſeiner Zeit verborgen
blieben und kleidete dieſe Erkenntnis oft in ſo unerhört myſtiſch
dämoniſche Formen deren Ausdruck harmloſen Gemlltern Grauen
einzuflößen wohl im Stande iſt Aehnliches tat Schiller im
Geiſterſeher und Wilhelm Hauff in manchen ſeiner Arbeiten

bei denen der Hoffmannſche Einfluß unverkennbar iſt Hoff
mann wurde zu dieſer Art des Schreibens in erſter Linie wohl
durch Mozarts Don Juan angeregt Jm Leben dieſer vier
Männer finden wir viele Uebereinſtimmung und ſelbſt ihr Tod
weiſt eine geradezu verblüffende Gleichheit auf

Hoffmann war in vielen Dingen ſeiner Zeit voraus Seine
Ausdrucksweiſe kann man häufig ſchlechthin als expreſſioniſtiſch
im beſten Sinne bezeichnen So läßt er in der Kreisleriana

ſeinen genialwahnſinnigen Muſiker ſagen auch hatte ch
gerade ein Kleid an das ich einſt im höchſten Unmut über ein
mißlungenes Trio gekauft und deſſen Farbe in Cismoll geht wes

lb ich zu einiger Beruhigung der Zuſchauer einen Kragen aus
durfarbe darauf ſetzen laſſen Man hat viel darum ge

ſtritten wer höher zu bewerten ſei der Dichter oder der Muſiker
Hoffmann und iſt zu einem abſchließenden Ergebnis bis heute
nicht gekommen feſt ſteht jedoch daß er ſowohl auf die Literatur
wie auf die Muſik einen außerordentlichen Einfluß nicht nur in
Deutſchland ausgeübt hat Richard Wagner ſchreibt in ſeiner
autobiographiſchen h Jch war damals in meinem 16 Jahre
und zumal durch die Lektüre Hoffmanns zum tollſten Myſtizismus
aufgeregt am Tage im Halbſchlaf hatte ich Viſionen in denen mir
Grundton Terz und Quinte leibhaftig r und mir ihre
n Bedeutung offenbarten Ritter Gluck Die No
velle Rat Krespel den Goethe in Dichtung und Wahrheit
ſchildert liegt dem Hauptabſchnitt der Oper Hoffmanns Er
zähtungen zu Grunde Hoffmann war andererſeits einer der
erſten der die Tiefe des genialen Joh Seb Bach erfaßte und uns
wunderbare Worte über ſelne Muſik hinterlaſſen hat Selbſt der

urückhaltende ſpröde Beethoven trat mit Hoffmann deſſen Aufbe Kreisleriang 4 ſeine Aufmerkſamkeit erregt hatten in
iefwechſel Auch bei Schumann und Berlioz finden wir den

Einfluß Hoffmanns
Neuerdings greift man auf e zurück Endlich Dke

wunderbaren ichten des Kapellmei

Aas alen Welt
Angeſkelltenſtreik in Frankfurk

Frankfurt a 4 Auguſt Die Angeſtelltenſchaft hat in
einer Verſammlung beſchloſſen ſofort in den Streik einzutreten
90 Prozent der Abſtimmenden haben ſich für den Streik erklärt
Der deutſchnationale Handelsgehilfenverband war die einzige
Organiſation die ſich gegen den Streik ausgeſprochen hatte
Streikurſache iſt nach der Meinung der Streikenden die Minder
bewertung der kaufmänniſchen Angeſtellten durch das Arbeits
kartell
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Jnfolge des Streiks ſind die Filialgeſchäfte der bekannten
Lebensmittelfirmen die großen Warenhäuſer und Konfektions
firmen geſchloſſen Arbeiter und techniſches Perſonal waren zur
Stelle ſodaß z B in den Werkſtätten gearbeitet wurde aber das
kaufmänniſche Perſonal war nicht erſchienen Von den Ange
ſtellten wird eine ſtrenge Streikkontrolle ausgeübt Heute um 11
Uhr findet im Hippodrom eine große Verſammlung ſtatt nach
deren Beendigung ſich die Teilnehmer zu einem Demonſtrations
zug verſammeln der durch die Hauptſtraßen der Stadt ſich be
wegen wird Nach Auskunft der Verbandsleitung der Angeſtell
ten nimmt die Zahl der am Streik Beteiligten ſtändig zu

Die Trauung in 15 Sekunden
Ein Kaufmann in Buffalo hatte für das erſte Brautpaar

das im Monat Juli in den Hafen der Ehe einlaufen würde
einen Preis ausgeſetzt der in einer eleganten reich ausge
ſtatteten Wohnungseinrichtung beſtand Jnfolgedeſſen hatten ſich
in der Mitternachtsſtunde des 30 Juni fünf Brautpaare mit den
Geiſtlichen die die Trauung der fünf Paare zu vollziehen hatte
im Stadthauſe eingefunden Die Geiſtlichen gehörten entſprechend
dem Glaubensbekenntnis der Brautleute verſchiedenen Religions
gemeinſchaften an Es waren zwei Baptiſtenprediger und je ein
Prediger der Methodiſten der Presbyterianer und der Luthe
raner Kurz vor Mitternacht wurden die Heiratserlaubnisſcheine
den Brautpaaren ausgehändigt und Schlag 12 Uhr übergab der
Standesbeamte mit der Uhr in der Hand die Brautpaare den
fünf Geiſtlichen zur Erledigung der kirchlichen Trauungszere
monie Dem Rev Pedgo war es vergönnt das ihm anvertraute
Paar in 15 Sekunden zu trauen Er ſchlug damit den Rev
Miller der eine Sekunde mehr brauchte um ſeine Paar ehelich
zu verbinden Eine große Menſchenmenge wohnte im Stadthaus
dieſer echt amerikaniſchen Trauungskonkurrenz als Zuſchauer bei
ein Schauſpiel das durch das aufflammende Blitzlicht der ihres
Amtes waltenden Photographen die angemeſſene Jllumination
erhielt

Die täglichen Morde Jn Deetz an der Havel bei Pofsdarn
wurde die Frau eines Viehhändlers Brandt unter Haferſtroh ver
ſteckt mit eingeſchlagenem Schädel aufgefunden Der Tat dringen
verdächtig iſt der bei dem Viehhändler beſchäftigte Knecht der
nach Hamburg fuhr Jn der Potsdamer Gegend wurde der
Oberforſtmeiſter Kowalski von einem Wilderer durch Dum Dumr
Geſchoſſe niedergeſtreckt Der Täter wurde von dem am Boden
liegenden Kowalski dem beide Unterſchenkel zerſchmettert wareit
kampfunfähig gemacht und kurze Zeit darauf verhaftet

Milliardenſchaden durch Großfeuer in Wadapeſt Geſtern aber d
brach in dem Magazin der Silos Geſellſchaft ein Brand aus Her
ſieben Magazine mit eingelagerten Waren bis auf den Grund
einäſcherte Der Schaden beträgt mehr als eine Milliarde unga
riſcher Kronen Dem Brand ſind u g 25 Waggons für Deutſch
land beſtimmte Heilpflanzen ſowie ein Waggon Rotationspapier
Kunſtgegenſtände Möbel aller Art ſowie die geſamte koſtbare

Einrichtung des Luſtſpieltheaters Automobile große Quantitäten
von Gummi und landwirtſchaftliche Maſchinen zum Opfer gefallzi

Verheerende Regengüſſe und Cholera in Nordching Wie die
Daily Mail aus Peking meldet ſind in den letzten acht Ta

gen in den nordchineſiſchen Provinzen Regengüſſe von bisher
unbekannter Stärke niedergegangen Jn Peking ſelbſt ſind 1800
Häuſer infolge der Aufſchwemmung des Bodens eingeftüret
Schiffahrt und Verkehr ſind vollkommen lahmgelegt Weiterhin
wird gemeldet daß in Nordchina die Choſera ausgebrochen iſt

Jm Berner Oberland hat ſich ein ſchweres Tonriſten
unglück zugetragen Wie uns aus Lauterbrunn gemeldet Wird
ſtürzte in Rothal beim Aufſtieg auf die Jungfrau eine führe
loſe Partie beſtehend aus zwei Herren und einer Daimne
von einer über hundert Meter hohen Felswand zu Tode
Die Leichen konnten geborgen werden
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Murr dieſes eigenartigen Doppelromans anregt Des Muſikers
hat ſich in neuerer Zeit Hans Pfitzner angenommen ver 1907 den
Klavieraguszug Undine herausgegeben hat der erſten deutſchen
romantiſchen Oper die übrigens einen kaum geahnten Einfluß
auf das Schaffen Karl Maria v Webers ausgeirbt hat So
cheint es daß reichlich ſpät nach 100 Jahren erſt die Erkenntnisp Bahn bricht was das geniale Schaffen Hoffmanns nicht nur

der Literatur und der Muſik ſondern dem ganzen deutſchen
Volke gegeben hat Aus der tieferen Anſchauung des menſch ichen
Seyns erkannte er die u Seligkeit HDas Leben in
der Poeſie der ſich der heilige Einklang aller Weſen als tiefſtes
Geheimnis der Natur offenbaret

Erneuerungsarbeiten auf der Warkenrg
Die Erhaltung und Inſtandſetzung der Moritz von Schwind

ſchen Bilder auf der Wartburg bereiten der Wartburgſtiſtung
der die Verwaltung und Erhaltung der Wartburg unterſteht

Es handelt ſich um die von Schivind ge
Elirſa

ſehr große Sorge e von S

malten ſieben Werke der Barmherzigkeit der Heiligen
beth und die Szenen aus dem Leben derſelben im Eliſabethen
gang um die 8 Bilder aus der Thüringer Geſchichte im Land
grafenzimmer und um das weltberühmte Bild vom Sänger
krieg auf der Wartburg Der Ausſchuß der Wartburgſtiftung
hat zahlreiche Gutachten von bedeutenden Künſtlern einge
ogen wie die wertvollen Gemälde zu erhalten ſind AuchMiniſtertatrat Oberbaudirektor Schramm und Muſeumsdirek

tor Köhler Weimar ſind jetzt auf der Wartburg geweſen und
haben in dieſer Angelegenheit mit dem Ausſchuß verhandelt
Nach eingehenden Beratungen hat der Ausſchuß der Wart
burgſtiftung nunmehr beſchloſſen eine umfangreiche Ent
lüftungsanlage und eine Zentralheizungsanlage vorzunehmen
um die außerordentlich wertrollen Wandgemälde vor weiteren
ſchädlichen e zu ſchützen Die Wiederherſtellung des
durch Pilze und Schimmelſchleier ſtark angegriffenen Sänger
krieg Bildes im Sängerſaal iſt dem Bilderreſtaurgteur und
Kunſtmaler Paul Gerhardt in Düſſeldorf übertragen worden
Die ſehr beträchtlichen Mittel zu dieſen Erneuerungsarbeiten
ſollen durch eine zu veranſtaltende Wartburglotterie
aufgebracht werden deren Zulaſſung in allen deutſchen
Staaten angeſtrebt werden ſoll da bekanntlich die Wartburg
als Nationalheiligtum des deutſchen Volkes
ilt Wegen der hohen Ausgaben für die Verwaltung der
artburg iſt das Eintrittsgeld zur Beſichtigung jetzt auf 10

Mark pro Perſon feſtgeſtellt worden doch ſollen für Vereine
und Schulen ermäßigte Preiſe beſtehen bleiben

Der Erfinder des Telephons f Aus Halifarx wird gemeldet daß der Erfinder des Telephons Ale a an
Sommerwohnung in der Kae Sett in leinergenialen Schöpſers des Kater ſtorben
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